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Glottertal  |  Eichberghalle und Außengelände

2.Badischer Kräutertag 
im Naturpark 
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Ein Höhepunkt im Veranstaltungsjahr der Gemeinde Glottertal ist 
der 2. Badische Kräutertag im Naturpark Südschwarzwald.
Wildkräuter und Bauerngärten haben im Glottertal eine lange 
Tradition. Schon vor Jahrhunderten waren Heilkräuter auf vielen 
Höfen Grundlage für zahlreiche Hausrezepte. Ein spe zielles 

„Glottertäler Kraut“ gibt es zwar nicht, aber die Über lieferung 
zeigt, dass Kräuter und Heilkräuter die Menschen schon seit 
Langem beschäftigen. 
In den vergangenen Jahrzehnten ist das Thema dann etwas in 
Vergessenheit geraten. Deshalb ist es umso erfreulicher, dass 
beim 2. Badischen Kräutertag diese ganz besonderen Pfl anzen 
wieder ins Bewusstsein gerückt werden. Zahlreiche attraktive 
Angebote – von Kräuterpädagogik über Möglichkeiten zum Selber-

machen, Mit machen und Ausprobieren – werden allen Interessier-
ten ganz anschaulich zeigen, wie spannend und wohl tuend der 
Einsatz von Kräutern und Heilkräutern in unserem Alltag sein kann. 
Wir freuen uns sehr, wenn die Veranstalter „Bauern garten und 
Wildkräuterland Baden e. V.“, der Naturpark Südschwarzwald, die 
Glottertäler Landfrauen und die Gemeinde Glottertal viele Be sucher 
und Gäste bei uns begrüßen können. 
Wir heißen Sie alle herzlich willkommen!

Eugen Jehle
Schirmherr, 
Bürgermeister Gemeinde Glottertal

2. Badischer Kräutertag im Glottertal

Hannelore Reinbold-Mench
Stellvertretende Vorsitzende des 
Naturpark Südschwarzwald e. V.



Programm am Vormittag

Durch das Programm führt Sie Barbara Sester – Pressefrau des 
Netzwerks kräuterregio.de und Verlagsleiterin der Badischen Bauern 
Zeitung 

8.45 Uhr  |  St. Blasius-Kirche  |  Glottertal

Gottesdienst  |  Pfarrer Reiser in Kooperation mit der Landseel-
sorge des Erzbistums Freiburg, Landvolkpfarrer Dr. Thomas Dietrich

10.15 Uhr  |  Ansprachen  |  Pavillon Freigelände

Eröffnung  |  Hannelore Reinbold-Mench – 2. Vorsitzende 
des Naturpark Südschwarzwald e.V. und Bürgermeisterin der 
Gemeinde Freiamt, Eugen Jehle – Schirmherr und Bürgermeister 
Glottertal, Walburga Schillinger – 1. Vorsitzende des Netzwerks 

„Bauerngarten- und Wildkräuterland Baden e.V.“

11.00 Uhr  |  Mund-Art  |  Pavillon Freigelände

Vo Grumbiere un Erdepfel  
E Streifzug durch’s ale mannische Sproochgärtli. Diese Mund-Art 
ist nicht verklärt- romantische Heimat tümelei und kein Gaudi-
programm zum Schenkelklopfen. Feinsinn ige Beobachtungen von 
sprachlichen Missverständnissen – zwischen dem weichen und 
auch für „Hochdeutsche“ leicht verständlichen Niederalemannisch 
aus der Ortenau und dem rauen und kehligen „Hebel alemannisch“ 
des Südschwarzwalds.
Ulrike Derndinger – Diplomtheologin und Redakteurin der Badischen 
Zeitung, Lahr, Heinz Siebold – Journalist und Buchautor, Freiburg



11.00 Uhr  |   Spaziergang  |  Infostand kräuterregio.de

Kräutervielfalt im Weinberg 
Machen Sie einen kleinen Spaziergang (ca. 30 Minuten) durch die 
Weinberge. Ein Genuss für alle Sinne.
Bärbel Höffl in-Rock – Kräuterpädagogin, Winzerin und 
Dipl. Geografi n www.rebberg.de

12.00 Uhr  |  Live-Musik  |  Pavillon Freigelände

Trachtenkapelle Glottertal

12.00 Uhr  |  Vortrag  |  Tagungsraum Eichberghalle

Kuren für Körper, Geist und Seele 
Haben Sie schon einmal Ihr Herz, Ihre Nieren oder andere „innere 
Organe“ zur Kur geschickt, einfach vorbeugend, damit Sie ganz-
jährig gesund bleiben? So wie Sie Ihr Auto regelmäßig in die Inspek-
tion bringen oder im Frühjahr Großputz machen, können Sie Ihr 
Inneres pfl egen. Gehen Sie gesund durchs Jahr mit Heilpfl anzen: 
dieser Vortrag zeigt Ihnen wie eine Wanderkarte verschiedene 
Wege dazu auf: nur gehen müssen Sie selbst! Es gibt nichts Gutes, 
außer man tut es!
Ursel Bühring – Phytotherapeutin, Autorin und Gründerin der 
Freiburger Heilpfl an zenschule



13.00 Uhr  |  Bildervortrag  |  Feuerwehrhaus

Bäuerliche Gemüsegärten
Zwischen Tradition und Moderne, Momentaufnahmen und 
zukunftsweisende Projekte.  
Walburga Schillinger – Bauerngärtnerin, Kräuterpädagogin  
und 1. Vorsitzende des Netzwerks „Bauerngarten- und Wild
kräuterland Baden e.V.“

13.30 Uhr  |  �Filmvorführung  |  Tagungsraum Eichberghalle

Bienenkrise  |  Dokumentarfilm

Durch beeindruckende Makroaufnahmen hebt sich dieser Film auf 
besondere Weise von anderen Filmen, die zu diesem Thema gedreht 
wurden ab.  |  94 Min.

14.00 Uhr  |  �Mund-Art  |  Pavillon Freigelände

Vo Grumbiere un Erdepfel  |  siehe 11.00 Uhr

14.00 Uhr  |  Spaziergang  |  Infostand Imkerverein

Bienenweide in der Praxis  
Fachkundige Auskünfte und Führungen zu den bestehenden  
Wildblumenflächen.
Imkerverein Glottertal, www.imkerverein-glottertal.de

14.15 Uhr  |  Vortrag  |  Feuerwehrhaus

Kräuterweine für die Hausapotheke
Sicher sind sie erstaunt wie aus Gartenkräutern schmackhafte 
Kräuterweine hergestellt werden können. Mit brauchbaren Tipps 
und anhand der Praxis wird Ihnen die Herstellung verständlich 
gemacht.

Programm am Nachmittag



Edith Fehrenbach – Kräuterpädagogin und Fachfrau für Pfl anzen-
heilkunde nach Hildegard von Bingen

15.00 Uhr  |  Vortrag  |  Kindergarten Talhüpfer

Heilpfl anzenmärchen 
Von und mit Ursula Bertsch – Heilpfl anzenfachfrau und Autorin, 
www.ursula-bertsch.de

15.30 Uhr  |  Live-Musik  |  Freigelände der Eichberghalle

Trachtenkapelle Glottertal

15.45 Uhr  |  Bildervortrag  |  Eichberghalle

Die Bienenweide 
Honig- und Wildbienen, sowie andere Insekten haben für den 
Mensch und die Natur eine elementare Bedeutung. Es werden 

Anregungen zur Verbesserung der Lebensgrundlagen für die 
Bestäuber gegeben und Maßnahmen vorgestellt, das Angebot 
blühender Pfl anzen zu erhöhen. Jeder kann dazu beitragen.
Bärbel Höffl in-Rock – Kräuterpädagogin, Winzerin und Geografi n 
www.rebberg.de

15.45 Uhr  |  Vortrag  |  Feuerwehrhaus

Herkunft und Heilwikung unserer Gemüsesorten
Christiane Denzel – Bauerngärtnerin, Tuttlingen, 
www.breiterwies.de

16.00 Uhr  |  Spaziergang  |  Infostand Imkerverein

Bienenweide in der Praxis | siehe 14.00 Uhr
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Sie möchten die Kräutervielfalt mit den eigenen Sinnen erleben? 
Probieren sie sich in den praktischen Mitmachangeboten aus –  
und sie werden staunen, wie duftend oder geschmackvoll oder 
schön sich so manches Kräutlein zeigt, wenn wir uns mit ihm  
beschäftigen! 

Y	 �Gartenschmuckelemente aus Weiden | Hubert King – Weiden
künstler, Florist- und Gärtnermeister

Y	 �Papierschöpfen | Christa Doll – Gestalterin für Wolle und Papier,  
Heilpraktikerin

Y	 �Wohlriechende Kräutersäckle | Gudrun Janoschka  
„Einfach-Leben-Schule" Freiburg

Y	 �Blüten-Tatoos | Caroline Klein – Umweltfachfrau
Y	 �Kräuterspiele mit allen Sinnen | Silke Sachs – Kräuterpädagogin
Y	 �Johanniskraut | Margot Auer – Kräuterpädagogin
Y	 �Lavendelzöpfe | Gertrud Zapf – Bauerngärtnerin, 

Gärtnerei Rombach
Y	 �Kräuterspaziergänge in der Umgebung | Zeiten und Treffpunkt 

am Infostand der Kräuterregio | ca. 30 Minuten
Y	� Fotoausttellung Pflanzenfotografien | Monika Wurft, Eichberg-

halle
Y	� Kräutermärchen von Ursel Bertsch | jede volle Stunde,  

Kindergarten Talhüpfer

Ganztägige Angebote



i   Bauerngarten- und Wild kräuterland Baden e.V.
Das Kräuter- und Bauerngarten Netzwerk stellt sich vor | 
www.kraeuter-regio.de
An unserem Stand gibt es für eine Spende 
Samenwunderfi tzguggele.

i    Naturpark Südschwarzwald
Kampagne „Blühender Schwarzwald“ | 
www.naturpark-suedschwarzwald.de

i   Tourist-Information Glotteral
Das Büro ist an diesem Tag geöffnet.

i    Imkerverein Glottertal
Informationen zum Thema Bienenweiden.

i   Aktivforum Gentechnik und Biopatentierung
Katholische Landvolkbewegung | www.klb-freiburg.de
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Infostände



Y	 �Essige & mehr | Claudia Rinkenburger –  
Kräuterpädagogin, Stockach

Y	 �Kräuterpesto, Nudeln, Liköre, Essig  
und Öle | Silke Sachs – Kräuterpädagogin, 
Stockach | www.kraeuter-regio.de/
anbieter

Y	 �Pflanzenspiele, Fotografien,  
Postkarten, Literatur | Monika Wurft, 
Kräuterpädagogin, Naturcoach,  
Schiltach | www.kraeuter-regio.de/
anbieter

Y	 �Hildegardprodukte | Edith Fehrenbach –  
Kräuterpädagogin und Hildegardfach-
frau, Oberwinden

Y	 �Essbare Wildpflanzen | Feinkostprodukte 
aus heimischen Wildpflanzen und Lite-
ratur, Wildpflanzenseminare- und Koch-
erlebnisse, Blüten- und  
Kräuter-Catering | Viola Nehrbaß –  
Kräuterpädagogin, Freiamt |  
www.essbare-wildpflanzen-freiamt.de

Y	 �Wildkräuterkurse | Martina Zipperle –  
Kräuterpädagogin, Malterdingen

Y	 �Kräuterprodukte | Margot Auer –  
Kräuterpädagogin, Konstanz |  
www.kraeuter-regio.de/anbieter

Y	 �Kleine Geschenke aus alten Schätzen | 
Kräutertrockenbeutel und andere  
Behältnisse, Kräuter und Teedosen  
aus Birkenrinde, Heidie Beilharz und 
Ulrika Bohnet, Freiamt 

Y	 �Samen von alten und bekannten  
samenfesten Gemüsesorten |  
Jürgen Wehrle, Dreschflegel

Verkaufsstände auf dem Freigelände
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Y	 �Honigschätze aus dem Glottertal |  
Imkerverein, Glottertal

Y	 �Wildobstliköre, Trockenfrüchte und 
mehr | Obstparadies Manufaktur |  
Johannes Geng, Staufen im Breisgau | 
www.obstparadies-shop.de

Y	 �Käse & Kräuter | Feinster Käse aus der 
Region | Eugen Rohe, Gütenbach

Y	 �Bücher | Rund um Kräuter und Bauern-
gärten  | Marianne Bitzer, Kräuter
pädagogin, St. Georgen

Y	 �Handgemachtes | Nützliches und  
Dekoratives aus schönen Stoffen |  
Andrea Dose, Kenzingen

Y	 �Regionale Produkte | Stände des  
Glottertäler Bauernmarktes und  
der Landfrauen

Y	 �Die angrenzende Gärtnerei Rombach  
hat an diesem Tag zum Verkauf  
geöffnet.

Der Landfrauenverein Glottertal verwöhnt 
Sie mit Kräuterköstlichkeiten, Deftigem 
und natürlich mit Kaffee und Kuchen.
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Der Südschwarzwald ist eine der schönsten 
und meist besuchten Erholungsregionen 
Deutschlands: Berge bis fast 1.500 m Höhe, 
wilde Schluchten, urige Schwarzwaldhöfe, 
blühende Wiesen, fruchtbare Weinberge, 
dichte Wälder – eine einzigartige Mischung 
aus Natur, Kultur und Tradition.
Der Naturpark Südschwarzwald liegt im 
Dreiländereck Deutschland-Frankreich-
Schweiz, im äußersten Südwesten Baden-
Württembergs. Mit seinen 370.000 Hektar 
ist er der zweitgrößte Naturpark Deutsch-
lands. 103 Gemeinden, 6 Land- und Stadt
kreise sind Teil davon sowie Vereine, Verbän-
de, Unternehmen und Privatpersonen.

Hauptziel des Naturparks Südschwarzwald 
ist es, die einzigartige historisch gewachse-
ne Kulturlandschaft des Südschwarzwaldes 
zu erhalten und das harmonische Miteinan-
der von Natur und Mensch zu fördern. Dazu 
unterstützt er zahlreiche Projekte aus ver-
schiedenen Bereichen wie Tourismus und 
Kultur, Land- und Forstwirtschaft, Natur-  
und Klimaschutz, Architektur und Siedlungs-
entwicklung sowie Umweltbildung, wie   
z. B. die „Naturpark-Märkte“, die „Käseroute 
im Naturpark Südschwarzwald“, den „Süd-
schwarzwald-Radweg“, die Entwicklung hin 
zur „BioenergieRegion“, die erste „Naturpark-
Schule“ Baden-Württembergs oder ein ver-

stärkt barrierefreies Angebot von Museen, 
Naturschauspielen und Erlebnispfaden.
Ob Wandern, Radfahren, Langlaufen, Erleb-
nispfade erkunden, kulturelle Events erle-
ben oder regionale Produkte genießen: Der  
Naturpark Südschwarzwald präsentiert sich 
Ihnen mit einer breiten Palette attraktiver 
Angebote. Garantiert finden Sie im Natur-
park Südschwarzwald noch Unbekanntes 
und Entdeckungswürdiges!

Informationen und Kontakt
www.naturpark-suedschwarzwald.de

Herzlich willkommen im Naturpark Südschwarzwald!



www.bluehender-naturpark.de

Blütenreiche Landschaften sind insektenfreundlich und bieten 
auch uns Menschen mehr Lebensqualität. Durch angepasstes 
Pfl egemanagement und gebietsheimische Saatmischungen 
machen wir innerörtliche Flächen attraktiv und ökologisch wert-
voll. Informieren Sie sich und machen Sie mit!



Bauerngarten- und Wildkräuterland Baden e.V. 
Hochburg, Haus 7 | 79312 Emmendingen
Projektkoordinatorin Viola Nehrbaß

Bürozeit: mittwochs 9.00 – 13.00 Uhr 
Telefon: 07641 451 91 23  |  info@kraeuter-regio.de 
www.kraeuter-regio.de

Die Badischen Kräutertage im Naturpark finden alle zwei Jahre  
in einer anderen Gemeinde im Naturpark Südschwarzwald statt  
und werden vom Netzwerk Bauerngarten- und Wildkräuterland 
Baden e.V. organisiert. 
Gemeinden und Institutionen die Interesse an dieser Veranstaltung 
und einer Kooperation haben, sind herzlich eingeladen sich mit uns 
in Verbindung zu setzen. 

Weitere Informationen  |  Kontakt
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Wir danken allen, die zum Gelingen des 2. Badischen Kräutertags beigetragen haben – 
Insbesondere dem Landfrauenverein, der Freiwilligen Feuerwehr, dem Roten Kreuz und dem Sportverein Glottertal..
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Gefördert durch den Naturpark Südschwarzwald mit 
Mitteln des Landes Baden-Württemberg, der Lotterie 
Glücksspirale und der Europäischen Union (ELER).

Diese Veranstaltung fi ndet in Zusammenarbeit von Bauerngarten- und Wildkräuterland Baden e.V. 
mit der Gemeinde Glottertal und mit Unterstützung des Naturpark Südschwarzwald statt.

malaikafriedmann
FREIGABE




